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Extrem chaotisches Spiel für große Gruppen, das viel Action und 

Engagement erfordert. Mehrere Kleingruppen versuchen, ein 

Spielfeld von 1 bis 18 zu bewältigen, wobei hinter jeder Zahl 

eine Aufgabe steckt.  

 

1) MATERIAL 

– Spielplan (1 je Gruppe) 

– Würfel (1 je Gruppe) 

– Zettel (beidseitig bedruckt, Papier an kurzer Seite spiegeln) 

– Ausdruck „Aufgabe 14: Plakat“ (beidseitig bedruckt) 

– Ausdruck „Aufgabe 18: Kleine Bannerschule“ 

 

2) REGELN 

– Jede Gruppe gibt sich einen Rufnamen, bekommt ein Spielfeld mit 18 

durchnummerierten Feldern und benennt einen Spielleiter. Vor dem 

ersten würfeln muss die Mannschaft sich eine geeignete Spielfigur 

suchen. 

– Auf dem Gelände (Draußen, im Raum, im Flur, etc.) hängen verteilt 

Zettel mit Nummern von 1-18 sowie einem Kontrollbegriff auf der 

Rückseite. 

– Die Gruppe würfelt und fährt die entsprechende Anzahl an Feldern auf 

dem Spielfeld nach vorne. Die Zahl, auf der die Spielfigur zum Stehen 

kommt, muss gesucht werden und in kompletter Runde dem Spielleiter 

der Kontrollbegriff genannt werden. 

– Bei richtig genanntem Kontrollbegriff bekommt die Gruppe eine 

Aufgabe gestellt, die möglichst schnell gelöst werden muss. Erst, wenn 
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die Aufgabe gelöst ist, wird die entsprechende Nummer auf dem 

Spielplan abgehakt und die Gruppe darf wieder würfeln. 

– Ziel des Spiels ist es, möglichst schnell alle Felder und Aufgaben zu 

durchlaufen. 

– Wer einen Zettel abreißt oder umhängt, damit andere Gruppen ihn 

nicht mehr finden können, hat verloren! Auch das Aufschreiben der 

Kontrollbegriffe ist verboten. 

– Laute Musik im Raum der Spielpläne macht alles noch etwas 

chaotischer! 

 

 

3) EINLEITUNG 

Von 28. bis 30. September 2018 findet in Frankfurt/Main das 

Jugendevent der Kolpingjugend Deutschland statt. Unter dem Titel 

„Sternenklar“ beschäftigen sich 2.000 Kolpingjugendliche in Workshops, 

Podiumsdiskussionen, aber vor allem mit viel Spaß und Action mit den 

Themen Politik - „Mein Europa. Mehr als nur Sternchen“, Glaube - 

„Laudato si. Klarheit schaffen“ und Verband – „Unser Verband. Wir bauen 

die Zukunft“. Damit Ihr seht, dass das nicht bloß trockene Theorie sein 

wird, haben wir einen actiongeladenen Einstieg für euch vorbereitet: Das 

große Sternenklar-Zettelspiel 

 

 

 

 

 

 

 



4 Zettelspiel „#kjZukunftsbauer“ 

 

4) NUMMERN, KONTROLLBEGRIEFFE, AUFGABEN 

1 Zukunftsbauer 

Kategorie: Mein Europa 

Was ist die EU? 

o Einzigartige politische Partnerschaft 

o Einzigartige wirtschaftliche und politische Partnerschaft 

o Einzigartige wirtschaftliche Partnerschaft 

 

2 Turnhalle 

Kategorie: Glaube 

„Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn.“ – 

o „Er möge uns beistehen.“ 

o „Der Himmel und Erde erschaffen hat.“ 

o „Der drölfmilljausend Menschen erschaffen hat“ 

 

3 Isomatte 

Kategorie: Unser Verband 

Wie trägt man wohl ein Banner richtig? Besprecht Euch kurz in der 

Gruppe und macht es dann mit viel schauspielerischem Talent eurem 

Spielleiter vor. Anschließend „Kleine Bannerschule“ zeigen und Aha-Effekt 

erleben. 

 

4 Aufsichtsübertragung: Fun Fact zum Jugendevent 

Kategorie: Fun Fact 

Wusstet Ihr schon, dass die Kelly-Family laut Kundgebung der 

Kolpingjugend Bayern vom 01.04.2017 am Samstagabend bei Sternenklar 

auftritt? 
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5 Festivalbändchen 

Kategorie: Mein Europa 

Wie heißen die EU-Programme, die z.B. Studierenden oder anderen 

Lernenden einen Bildungsaustausch in ein anderes EU-Land ermöglichen? 

o Kasper und Liruk 

o Erasmus und Leonardo 

o Leonardo und Philipus 

 

6 Postkarte 

Kategorie: Glaube 

Am Karfreitag gestorben, an Ostern auferstanden – und wann ist Jesus in 

den Himmel aufgefahren? 

o 40 Tage nach seiner Auferstehung 

o 11 Tage nach seiner Auferstehung 

o 3 Tage nach seiner Auferstehung 

 

7 Glücksgefühl 

Kategorie: Fun Fact 

Wusstest du, dass die Kolpingjugend Augsburg eine eigene 

Projektgruppe ins Leben gerufen hat, um schon die Anreise zu 

Sternenklar zu einem Event zu machen? 

 

8 Wir sind Kolping! 

Kategorie: Unser Verband 

Schätzfrage: Wie viele Mitglieder hat das Kolpingwerk Deutschland, wie 

viele davon sind Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene (0-30 Jahre), 

die zur Kolpingjugend gehören? 
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9 Kolping verbindet! 

Kategorie: Mein Europa 

Wie viele Mitgliedsstaaten gehören aktuell zur Europäischen Union? 

o 26 

o 28 

o 30 

 

10 Schnuffi rules the world! 

Kategorie: Glaube 

Das “Geheimnis des Glaubens” aufsagen kann jeder. Aber könnt ihr es 

auch singen? Bühne frei und los geht’s für Euch Schnuffi Singers! 

 

11 Frääänkfuuurt 

Kategorie: Unser Verband 

Was ist auf der Spitze des Kolpingbanners zu sehen und welche 

Bedeutung hat das? 

o Lineal und Zange 

o Säge und Ahle 

o Hammer und Zirkel 

 

12 Busfahrt 

Kategorie: Fun Fact 

E – was? E-VENT! – Ich kenn nur Advent! 

 

 

 

 



7 Zettelspiel „#kjZukunftsbauer“ 

 

13 Einer von 80 Millionen 

Kategorie: Mein Europa 

Welche Länder sind die Gründerländer der EU? 

o Schweden, Finnland, Estland 

o Belgien, Deutschland, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande 

o Lettland, Tschechien, Slowenien, Slowakei 

 

14 AUGSCHBURG! 

Kategorie: Fun Fact 

Wusstet ihr, dass die schönen großen Plakate für Sternenklar, die es auf 

der Homepage www.sternenklar2018.de zum Download gibt von einer 

Augsburger Kolpingerin designed wurden? 

 

15 Kolpings Jugend 

Kategorie: Unser Verband 

Wie lautet der „Kolpinggruß“? Habt ihr eine Idee, woher das kommt und 

was das bedeutet? Wir stehen zum Kolpingwerk. Wir stehen zueinander. 

 

16 Autobahn 

Kategorie: Glaube 

Woher kommt die offizielle Bezeichnung für Messdiener: „Ministranten“? 

o Der Begriff ist so alt, dass der Ursprung nicht zu finden ist. 

o Vom Lateinischen „Mini“, den „Kleinen“, weil meist Kinder 

Ministranten sind. 

o Von Lateinischen „Minister“, was auf „Diener“ zurückzuführen ist. 
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17 Zukunft 

Kategorie: Fun Fact 

Was waren die Grundideen zur Entstehung der EU? 

o Hoffnung, Gerechtigkeit 

o Frieden, Wohlstand, Freiheit 

o Wohlstand, Gerechtigkeit, Hoffnung 

 

18 Ich bin dabei! 

Kategorie: Fun Fact 

Wusstet ihr, dass ihr euch direkt heute für das Jugendevent anmelden 

könnt? Einfach bei eurem Gruppenleiter, eurer Jugendleitung oder der 

Diözesanleitung. Seid dabei! 
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5) LÖSUNGEN 

1  Einzigartige wirtschaftliche und politische Partnerschaft 

 

2  „Der Himmel und Erde erschaffen hat.“ 

 

3  Anschließend „Siehe Material Aufgabe 18: Kleine Bannerschule“ zeigen 

und Aha-Effekt erleben 

 

5 Erasmus und Leonardo 

 

6  40 Tage nach seiner Auferstehung 

 

8  Mehr als 245.000 Mitglieder gehören dem Kolpingwerk Deutschland an; 

davon etwa 40.000 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im 

Bereich der Kolpingjugend. 

 

9  28 

 

11  Hammer und Zirkel 

Schon tausendmal gesehen, aber selten betrachtet: die Spitze des Kolping-

Banners. Diese Spitze transportiert eine Botschaft. Zirkel und Hammer sind 

dargestellt – als Zeichen für das Handwerk. In einem Kreis stehend, lassen diese 

Symbole die Umrisse eines Menschen erahnen. Und eines Hauses. Über all dem 

steht das Kreuz – kompakt, aber nicht erdrückend. Die vielfältigen Seiten des 

Lebens des Menschen – durch die Handwerkssymbole ausgedrückt – verbinden 

sich mit den vielfältigen Seiten des Glaubens – durch das Kreuz ausgedrückt. 

Leben und Glauben als eine Einheit. Der Kreis unterstreicht dies. Adolph Kolping 

sagt: „Auf dem Glauben ruht das Leben.“ Mit Blick auf die Bannerspitze könnte 

man ergänzen: Das Leben trägt den Glauben. Wenn wir so in die Welt und in den 

Glauben schauen, ist das wirklich eine Spitzenaussicht. 
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13  Belgien, Deutschland, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande 

 

14  Material Aufgabe 14: Plakat Sternenklar 

 

15  

Zu den Besonderheiten des Kolpingwerkes gehört der Gruß "Treu Kolping". Wir 

verwenden ihn gerne beim Kommen und Gehen, am Ende einer Veranstaltung, 

als Abschluss einer Rede oder eines Briefes. Er geht auf eine Entscheidung der 

Generalversammlung der Katholischen Gesellenvereine im Jahr 1930 zurück. 

Einer der Anträge hatte den Wortlaut: "Neben dem altehrwürdigen Gruß 'Gott 

segne das ehrbare Handwerk - Gott segne es!' wird als kurzer präziser Gruß für 

den Straßengebrauch der Gruß 'Treu Kolping! - Kolping Treu!' eingeführt." 

Inzwischen ist es längst mehr als ein "kurzer präziser Straßengruß". Die beiden 

Worte sind ein Bekenntnis zu Adolph Kolping und seinem Werk. In seinem Sinne 

wollen wir - entsprechend unserem Leitbild - Bewusstsein für verantwortliches 

Leben und solidarisches Handeln fördern. "Treu Kolping" verpflichtet uns zu 

einem Leben und Handeln im Geist und in der Gesinnung des seligen Adolph 

Kolping. "Treu Kolping" meint: Wir stehen zu Adolph Kolping. Wir stehen zum 

Kolpingwerk. Wir stehen zueinander. 

 

16  Von Lateinischen „Minister“, was auf „Diener“ zurückzuführen ist. 

 

17  Frieden, Wohlstand, Freiheit 
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I) ANHANG 

 Spielplan 

 Zettel 

 Material Aufgabe 3: Kleine Bannerschule (Auszug aus Idee & Tat, 

Zeitschrift für Führungskräfte im Kolpingwerk Deutschland, Ausgabe 4/04) 

 Material Aufgabe 14: Plakat Sternenklar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IMPRESSUM 

Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg e.V. 

Frauentorstraße 29 

86152 Augsburg 

Telefon: +49 821 3443 134 

info@kolpingjugend-augsburg.de 

 

 

Idee & Umsetzung: Katharina Heckl, Mario Spatz (Kolpingjugend 

Schwabmünchen 

Redaktion: Katharina Heckl, Anna Ruf 
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Turnhalle Zukunftsbauer 

Aufsichtsübertragung Isomatte 





Postkarte Festivalbändchen 

Wir sind Kolping! Glücksgefühl 





Schnuffi rules 
the world! 

Kolping verbindet! 

Busfahrt Frääänkfuuurt 





AUGSCHBURG 
Einer von  

80 Millionen 

Autobahn Kolpings Jugend 



Ich bin dabei! 



Zukunft 



Praxis  33
Idee & Tat 4/02

Ein Banner wird mög-
lichst von drei Trägern
begleitet. Zwei laufen mit
dem Bannerträger und
lösen ihn gegebenenfalls
ab. Die drei sollten sich in
ihrer Kleidung aufeinan-
der abstimmen.

Zu bestimmten Ab-
schnitten des Gottesdiens-
tes erheben die Träger das
Banner: zum Gloria, zum
Evangelium und zum
Credo sowie während des
ganzen Hochgebetes von
der Präfation bis zum
Vater unser.

Beim Einzug in der Kir-
che hält der Träger das
Banner über dem Kopf so,
dass es sich hinter ihm
voll ausfaltet. 

Hier und bei Prozessio-
nen ist der Platz der Ban-
ner möglichst hinter dem
Kreuz.

Vor dem Betreten des
Altarraumes wird das
Banner zum Zeichen der
Verehrung so geschwenkt,
dass es zweimal eine lie-
gende Acht zeichnet.
Keine leichte Aufgabe:
vorher üben!  In der Kir-
che ist es natürlich wich-
tig, dass überhaupt genü-
gend Platz ist. 

Während des Gottes-
dienstes stehen die Ban-
nerträger in der Regel
neben dem Altar, so dass
sie die Sicht auf den Altar
nicht beeinträchtigen. Das
Banner stellt der Träger
vor sich auf den Boden.
Bei beengten Platzverhält-
nissen ist darauf zu ach-
ten, den Ablauf des Got-
tesdienstes nicht zu stören. Dreimal neigen die Träger

die Banner zu Boden:
während der Priester bei der
Wandlung Brot und Wein
erhebt, beim Agnus Dei und
beim Segen mit der Mons-
tranz. Auch bei einem
Bischofssegen neigt sich das
Banner. Die Begleiter des
Bannerträgers stehen seitlich
von ihm und machen statt
einer Kniebeuge eine Vernei-
gung. Die Bannerträger treten
zum Empfang der Kommuni-

Während des Gehens
liegt das Banner über der
Schulter, so dass es richtig
ausgefaltet ist. Wichtig:
genügend Abstand zum
Vordermann.

BANNERBANNERTRAGEN IST NICHT SCHWERTRAGEN IST NICHT SCHWER

on einen Schritt nach vorn.
Die Bannerträger drehen beim
Auszug ihre Reihenfolge um:

Wer zu Beginn des Got-
tesdienstes als erster die Kir-
che betrat, geht zuletzt hi-
naus.
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